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Jungen 18 Kreisliga A Gr.4 Vorrunde

TSV Langenau II : SSV Ulm 1846 V 
Samstag, 25.09.2021, 11:00 Uhr

Glöckler fixiert zwei Punkte für den SSV Ulm 1846 V

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die der SSV Ulm
1846 V das Spiel in der Jungen 18 Kreisliga A Gr.4 Vorrunde beim TSV Langenau II am
Samstagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Linus Glöckler im 2.
Saisonspiel.

Den Start machten die Doppel. Zwischenzeitlich konnten Folli / Woratsch zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Koch / Kaplan aber trotzdem klar mit 1:3. Mit 11:8, 11:8, 8:11, 11:5
gewannen wiederum Göbel / Häberle gegen Kuball / Glöckler und gaben dabei nur einen Satz her.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Enes Kaplan war daraufhin der Gastgeber Maximilian Göbel. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Göbel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Recht deutlich war wiederum die folgende 0:3-Pleite von Daniel Häberle gegen Michael
Koch. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Jannik
Folli bekam seinen Gegner Linus Glöckler beim deutlichen 8:11, 5:11, 8:11 nie in den Griff. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Lea Woratsch und Adrian Kuball, ehe sich die
Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Einen
wichtigen Sieg holte im Anschluss Maximilian Göbel bei seinem 3:1 gegen Michael Koch. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Daniel Häberle das Spiel gegen Enes Kaplan und
gewann mit 9:11, 13:11, 11:9 11:8. Beim 7:11, 7:11, 2:11 gegen Adrian Kuball fand Jannik Folli von
Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Lea Woratsch und Linus Glöckler holten
am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Linus Glöckler wurden am
Nachbartisch Lea Woratsch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Damit war der 6. Punkt für den SSV
Ulm 1846 V im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TSV Langenau II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.10.2021 gegen den SV
Lonsee II bevor. Für den SSV Ulm 1846 V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Setzingen II am 30.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:0 ins Rennen gegangen
wird.

 Punkte:
 TSV Langenau II

Doppel: Folli / Woratsch (0), Göbel / Häberle (1) 
Einzel: M. Göbel (2), D. Häberle (1), J. Folli (0), L. Woratsch (0) 

 SSV Ulm 1846 V
Doppel: Koch / Kaplan (1), Kuball / Glöckler (0) 
Einzel: M. Koch (1), E. Kaplan (0), A. Kuball (2), L. Glöckler (2)


